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Vorwort
Liebe KjG-Pfarreien, 

liebe Einzelmitglieder, 
liebe Gäste!

Traditionell finden Wahlen zur Diözesanleitung  auf der großen Diko statt. Aus 
gegebenem Anlass werden wir dieses Jahr auch bei der kleinen Diko die Kandi-
dat*innenliste öffnen;). Aus diesem Grund ist die Konferenz auch komplett vor 
Ort in Regensburg. Damit wir wählen können, ist es extrem wichtig, dass eure 
Pfarrei ihre Stimmen wahrnimmt (und eine entsprechende Delegation anmeldet)! 
 
Zu Antragsgrün (für Berichte und Anträge) kommt ihr über folgenden Link (dort 
findet ihr oben rechts unter „HILFE“ bei Bedarf auch eine entsprechende Anlei-
tung):

kurzelinks.de/antragsgruenkjg 
 

 

Sollten die Berichte und Anträge zum Zeitpunkt des Versandes der Tagungsun-
terlagen dort noch nicht hinterlegt sein, folgen sie in Kürze (lesen könnt ihr alles 
ja schon in dieser pdf). Hier könnt ihr dann auch schon vor der Konferenz Bemer-
kungen und/oder Fragen zum DA&DL-Bericht einpflegen. Dadurch kommen wir 
bei der Konferenz dann auch zügiger durch diesen Tagesordnungspunkt! - Danke 
dafür!

Wir freuen uns auf euch!

http://kurzelinks.de/antragsgruenkjg
https://kurzelinks.de/hauswerdenfels
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Tagesordnung
& Zeitplan

13:45 Anreise

14:00  Begrüßung durch die DL 

            Spiri-Impuls

            Begrüßung durch die Moderation - Konferenzeinführung

	 TOP 1  	 Eröffnung der Konferenz/Feststellung der Beschlussfähigkeit

	 TOP 2 	 Festlegung der endgültigen Tagesordnung/Festlegung des Zeitplans

	 TOP 3 	 Protokoll der großen Diözesankonferenz 2023

	 TOP 4 	 Bericht des DA&DL - via ANTRAGSGRÜN

	 TOP 5 	 Berichte Ebenen

	 TOP 6 	 Finanzbericht

	 TOP 7 	 Kassenprüfbericht 

	 TOP 8 	 Finanzielle Entlastung der DL

	 TOP 9 	 Wahlen

	 TOP 10 	 Anträge 

	 TOP 11 	 Sonstiges  

 

Pause(n) nach Bedarf

17:30 Studienteil: VIELE BLEIBEN - MEHR WERDEN (Informationen siehe S.20)

gegen 19:00 Abendessen

[WICHTIG]
Wir bitten euch stets auf Pünktlichkeit zu achten, damit wir die Tagesordnungspunkte möglichst
planmäßig behandeln können.
Bei unerwarteten Verzögerungen kann es ggf. dazukommen, dass sich das Ende der Konferenz 
nach hinten verschiebt. Bitte plant einen entsprechenden Puffer mit ein.
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WHO IS WHO?
Diözesanleitung (DL)
Bei der Diözesanleitung laufen alle Fäden zusammen. Sie setzt inhaltliche Schwerpunkte 
für die KjG und realisiert die Beschlüsse der Diözesankonferenz. Dabei trägt sie die Verant-
wortung über Finanzen und vertritt den Verband politisch in Gesellschaft und Kirche. Die DL 
arbeitet in den verschiedenen Teams mit und leitet diese.
Die DL wird von der Diözesankonferenz für 2 Jahre gewählt. Wenn alle Ämter besetzt sind, 
sieht das Gremium so aus:

3 weibliche Mitglieder

3 männliche Mitglieder

1 diverses Mitglied

Von diesen sieben Personen sind bis zu zwei Personen unterschiedlichen Geschlechts 

Geistliche Leitung.

Diözesanausschuss (DA)
Der DA unterstützt und berät die DL und hat so den tieferen Einblick in alles, was im Verband 
gerade los ist. Offiziell ist der DA die Vertretung der Diko während des Jahres: Ein beschluss-
fassendes Gremium, das die Beschlüsse der Diko in die Tat umsetzt.

Der DA wird von der Diko für 2 Jahre gewählt und besteht maximal aus 9 Leuten (4x weiblich, 
4x männlich und 1x divers), die entweder Pfarrleitungen sind oder von der Mitgliedervollver-
sammlung ein Mandat erhalten haben. Die DL ist automatisch Mitglied im DA.

Schulungsteam (SchuT)
Die Leute des SchuTs sind die Fortbildungsprofis in der KjG. Sie vermitteln den Gruppenlei-
ter*innen auf Gruppenleiter*innenkursen und Fortbildungen das nötige Know how für ihre 
Arbeit in der Pfarrei.

Plus Team (PLUS)
Das Plus Team gestaltet die Verbandszeitschrift „PLUS“ der KjG Regensburg. Das Plus be-
richtet über ein Thema und Neuigkeiten aus den Pfarreien und der Diözese.

Spiri-Aktionsteam (Spiri) 
Das „Spiri“ ist in seiner aktuellen Form kein klassisches Team. Hier werden Aktionen geplant
die das „K“ in der KjG zum Schwerpunkt haben. Nach jeder Aktion wird entschieden, was die 
nächste Aktion sein könnte und wer sich in der Vorbereitung und Durchführung beteiligen 
möchte.
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WHO IS WHO?
Öffentlichkeitsteam (ÖffTeam)
Das ÖffTeam kümmert sich um die außer- und innerverbandliche Öffentlichkeitsarbeit, 
z. B. Broschüren und Plakate.

Alter Gestalter!-Team
Das Team wurde mit der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Kreativwochen-
endes „Alter Gestalter!“ beauftragt.

AG Schutzkonzept
Die offene Arbeitsgruppe kümmert sich darum, dass das Thema „Schutzkonzept“dauerhaft 
in den KjG-Alltag implementiert wird.

AG Satzung
Die offene Arbeitsgruppe kümmert sich um alle Satzungsangelegenheiten wie z.B. regelmä-
ßige Überprüfung, Anpassungen durch Satzungsänderungsanträge, benötigte Genehmigun-
gen bei Änderungen und die Archivierungen jeglicher Änderungen. 

Bund der deutschen katholischen Jugend (BDKJ)
Dachverband der katholischen Jugendverbände. Der BDKJ Regensburg setzt sich aus derzeit 
9 Jugendverbänden (KjG, CAJ, DJK, DPSG, PSG, J-GCL, Kolpingjugend, KLJB, KSJ) und Kreis- 
und Stadtverbänden zusammen. Der BDKJ vertritt die Mitgliedsverbände in Kirche, Staat und 
Gesellschaft, tritt für die finanzielle Absicherung ein, etc.

Verein zur Förderung 
der Katholischen jungen Gemeinde (KjG e. V.)
Im KjG e. V. sind aktive und ehemalige Mitglieder der KjG, Eltern und Menschen, denen quali-
fizierte Jugendarbeit in der KjG am Herzen liegt.
Der KjG e. V. finanziert Projekte und Aktionen, die den Kindern und Jugendlichen direkt zu-
gute kommen.

KjG Landesarbeitsgemeinschaft Bayern (LAG)
Die LAG ist der Zusammenschluss der sieben bayerischen KjG Diözesanverbände.  

KjG Bundesebene (BE)
Wie auf Diözesan- und Landesebene gibt es auch einen bundesweiten Zusammenschluss. 
Hier findet unter anderem auch die Bundeskonferenz (BuKo) statt.
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WAHLAUSSCHREIBUNG

Stand der Dinge:
Ämter: 3 weibliche Personen, 3 männliche Personen und 1 diverse Person 
	 Von diesen sieben Personen sind bis zu zwei Personen unterschiedlichen Geschlechts 
	 Geistliche Leitung
	 [Kann eine Stelle der Geistlichen Leitung nicht besetzt werden, kann eine weitere Diözesanleitung gewählt werden. Kann keine der 	
	 beiden Geistlichen Leitungsstellen besetzt werden, entscheidet die Diözesankonferenz, welche Position bis zur nächsten Wahl unbe-	
	 setzt bleibt.]

Amtszeit: 2 Jahre
Noch gewählt sind: 	 Anna Fautz, Rahel Lerzer, Bernhard Eder, Daniel Donhauser
Gesucht werden:     	 1 DL - weiblich,
			   1 DL - männlich, 
			   1 DL - divers
			   Für diese drei Ämter werden bis zu zwei Personen unterschiedlichen 
			   Geschlechts als Geistliche Leitung gesucht.

Aufgaben:
Leitung des Diözesanverbandes
inhaltliche Schwerpunkte bestimmen
Verantwortung für die Finanzen
Vertretung des Verbandes in Gesellschaft und Kirche (u.a. Bundes- und Landesebene, BDKJ)
Pfarreibetreuung

Termine:
Zwei Klausurwochenenden, zwei Samstage (ab Frühstück bis ca. 16:00 Uhr), mehrere Abendtermine, sowie 
je nach Vertretungsbereich zusätzliche Abend- oder Wochenendtermine (nach Absprache)

Voraussetzung:
Mindestalter: 16 Jahre
Lust auf Teamarbeit
Leitungserfahrung auf Pfarrei- oder anderen Ebenen
Fähigkeit zur inhaltlichen und politischen Arbeit

Zusatzvorraussetzung für die geistliche Diözesanleitung:
Abgeschlossenes Theologiestudium mit Missio oder Ordination (Priesterweihe), Interesse, die christliche 
Frohbotschaft an Jugendliche weiter zu geben.

Du bist zur Kandidatur bereit, aber kannst nicht anwesend sein? In diesem Fall brauchen wir eine schriftliche Bestätigung deiner Kandidatur, eine schriftliche 
Erklärung der Wahlannahme bei einem positiven Wahlergebnis und optimalerweise eine Vorstellung und ein  Motivationsschreiben. 
Bei Fragen bitte melden: wa@kjg-regensburg.de
Paula Schießlbauer, Lisa Schlögl, Jonas Kammann, Felix Riepl, Michael Mende, Tobias Preis, Christopher Buresch, Florian Rembeck, Rahel Lerzer, Daniel Don-
hauser

- Diözesanleitung -- Diözesanleitung -
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WAHLAUSSCHREIBUNG
- Diözesanausschuss -- Diözesanausschuss -

BERICHTSZEITRAUM: AB 06.11.2023 

--
Stand der Dinge:
Ämter: 4 weibliche Personen, 4 männliche Personen und 1 diverse Person

Amtszeit: 2 Jahre
Noch gewählt sind: Maria Aunkofer, Rosaleen Eichinger, Miriam Kroll, Emily Preis, Felix Simon, Sebastian 	
		           Klopsch, Niklas Bonitz, Florian Dietl
Gesucht werden:     1 DA - divers

Aufgaben:
Offizielle Vertretung der Diko während des Jahres
Beratung und Unterstützung der DL
Umsetzung der Beschlüsse der Diko
Planung der Diko
Pfarreibetreuung
Beschlussfassung über Haushalt und Finanzen

Termine:
Zwei Klausurwochenenden, ein Samstag (ab Frühstück bis ca. 16:00 Uhr), ca. vier
Abendtermine

Voraussetzung:
Mindestalter: 16 Jahre
Lust auf Teamarbeit
Erfahrung in der Pfarreiarbeit
Amt der PL oder ein Mandat durch die Mitgliedervollversammlung

Du bist zur Kandidatur bereit, aber kannst nicht anwesend sein? In diesem Fall brauchen wir eine schriftliche Bestätigung deiner Kandidatur, eine schriftliche 
Erklärung der Wahlannahme bei einem positiven Wahlergebnis und optimalerweise eine Vorstellung und ein  Motivationsschreiben. 
Bei Fragen bitte melden: wa@kjg-regensburg.de
Paula Schießlbauer, Lisa Schlögl, Jonas Kammann, Felix Riepl, Michael Mende, Tobias Preis, Christopher Buresch, Florian Rembeck, Rahel Lerzer, Daniel Don-
hauser
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DA
Bericht

zur kleinen DiKo
2024

DL&&

BERICHTSZEITRAUM: AB 06.11.2023 
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1 Zusammenarbeit & Kontakt
1.1 Diözesanstelle/Büro (BERNHARD)
In der Diözesanstelle sind unsere Sekretärinnen Sabrina Ehrlich und Ulrike Gietl sowie unser Bil-
dungsreferent Tobi Goß für uns und euch tätig. Erfreulicherweise müssen wir an dieser Stelle von 
keinen Veränderungen im Team der Diözesanstelle berichten und die Zusammenarbeit war im gan-
zen Berichtszeitraum super. Entsprechend kurz kann dieser Teil ausfallen.

Nicht zu kurz soll an dieser Stelle aber der Dank an euch drei kommen: Liebe Sabrina, liebe Ulrike 
und lieber Tobi, Danke für die unkomplizierte und produktive Zusammenarbeit! Danke für die ganze 
Arbeit, die ihr uns abnehmt! Danke, für euer Engagement, ohne das all das, was in diesem Bericht 
noch beschrieben werden wird, nicht möglich wäre! 

1.2 DA/DL
Seit der großen DiKo 2023 besteht die Diözesanleitung aus:
Daniel Donhauser, Bernhard Eder, Anna Fautz und Rahel Lerzer.
Der Diözesanausschuss setzt sich wie folgt zusammen:
Maria Aunkofer, Niklas Bonitz, Florian Dietl, Rosaleen Eichinger, Sebastian Klopsch, Miriam Kroll, 
Emily Preis und Felix Simon.

1.2.1 DL intern (BERNHARD)
Da die aktuellen Mitglieder der Diözesanleitung bereits seit zwei Jahren zusammenarbeiten, wenn 
auch in unterschiedlichen Rollen, war es für Rahel Lerzer kein Problem sich in der DL einzufinden und 
die Aufgabenverteilung funktionierte von Anfang an sehr gut. Die Zusammenarbeit begann mit der 
Übergabesitzung Anfang November, auf die im Dezember und Februar Sitzungen zur Vorbereitung 
von DA-Sitzungen, für Austausch und Beschlüsse zu aktuellen Vorgängen oder für Berichte aus den 
Zuständigkeitsbereichen der einzelnen DLs folgten. Ansonsten stand man im regelmäßigen, wenn 
nicht sogar täglichen Austausch über den DA-Slack-Workspace und insbesondere den gemeinsamen 
Slack-Channel mit Tobi Goß. Daneben waren die Diözesanleitungen vor allem mit ihren Aufgaben 
der Ebenenvertretung, den Pfarreikontakten und in den Teams gut beschäftigt, weshalb dem DA ein 
besonderer Dank für seine Unterstützung und sein Engagement gilt!

Mit der kleinen DiKo wird dann hoffentlich durch die (ausnahmsweise) Wahl von Susanne Hermann 
eine weitere Stelle in der DL besetzt.

1.2.2 DA Intern (FELIX)
Allgemeines
Auf der Herbstdiko wurden mit Miriam Kroll und Emily Preis zwei neue Mitglieder in den DA gewählt. 
Die ersten Monate ihrer Amtszeit wurden hauptsächlich zum Kennenlernen und Einarbeitung in ihr 
neues Amt genutzt. Dabei unterstützt wurden sie von den bestehenden DA Mitgliedern und der DL. 
Zu den Hauptaufgaben des DAs zählt die Unterstützung der DL, welche hauptsächlich im Pfarrei-
kontakt und Planen von Aktionen, wie z.B. dem Neujahrsempfang oder der großen DiKo, erfolgte. 
Zudem sind einige Mitglieder des DAs in Teams vertreten. Die Zusammenarbeit im DA intern fand 
harmonisch und ohne Probleme statt.
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Kontrolle der DL
Eine weitere Aufgabe des DAs ist die Kontrolle der DL. Diese teilt deshalb deren Protokolle von Sit-
zungen und informiert den DA auch zwischen DA-Sitzungen über aktuelle Themen bezüglich deren 
Arbeit. Dem DA sind hierbei keine Unregelmäßigkeiten, Fehler oder Ähnliches aufgefallen.

1.2.3 Zusammenarbeit von DA & DL (ANNA)
Die Zusammenarbeit von DA und DL startete nach der großen DiKo am gemeinsamen DA-Tag. Hier 
wurden Aufgaben neu verteilt und anstehende Aktionen, sowie deren Planung besprochen. Im De-
zember fand noch eine weitere kurze Sitzung statt, in deren Anschluss wir gemeinsam den Weih-
nachtsmarkt besuchten. Auch bei der Vorbereitung und Durchführung des Neujahrsempfangs hal-
fen DA und DL gleichermaßen zusammen. Der Großteil der gemeinsamen Planungsarbeit fand im 
Rahmen der DA-Winterklausur statt. Neben den gemeinsamen Sitzungseinheiten haben vor allem 
das Rahmen- und Abendprogramm zu einem guten Austausch und der Entstehung eines Gemein-
schaftsgefühls beigetragen. Im Februar wird noch eine weitere gemeinsame Sitzung von DA und DL 
stattfinden. 
Zwischen den Sitzungen finden der Austausch und die Weitergabe von Informationen über Slack 
statt. Dabei gehen vereinzelt Nachrichten unter, was vor allem an der Nutzung des Messengers Slack 
und teilweise an persönlichen Auslastungen liegt. Insgesamt ist die Zusammenarbeit zwischen DA 
und DL jedoch sehr gut und produktiv. 

1.3 Pfarreien
Die Kontaktarbeit zu den Pfarreien teilen sich DA und DL untereinander. Auf den DA-Sitzungen be-
richteten die zuständigen Kontaktpersonen regelmäßig vom aktuellen Geschehen und anstehenden 
bzw. vergangenen Veranstaltungen der einzelnen Pfarreien. Für die Kontaktpflege war unter ande-
rem der Neujahrsempfang eine gute Möglichkeit.

1.3.1 Zuständigkeiten des DA
Derzeit sind den Pfarreien folgende Kontaktpersonen des DAs zugeteilt und folgende Kontaktarbeit 
hat stattgefunden: 

Amberg Heilige Dreifaltigkeit - Niklas Bonitz und Rahel Lerzer
Der Kontakt zur KjG Amberg Heilige Dreifaltigkeit läuft über eine gemeinsame Messenger-Gruppe in 
welcher alle Informationen weitergegeben werden. Zum Teil war die Pfarrleitung am Neujahrsemp-
fang anwesend und somit fand ein persönlicher Austausch statt. 

Amberg St. Martin - Florian Dietl und Emily Preis
Der Kontakt zur KjG Amberg St. Martin fand hauptsächlich über eine gemeinsame Messenger-Grup-
pe statt. Ein Teil der Pfarrleitung hat am Neujahrsempfang teilgenommen, sodass hier auch ein per-
sönlicher Austausch statt gefunden hat.

Amberg St. Michael - Daniel Donhauser und Felix Simon
Der Kontakt zur KjG Amberg St. Michael fand hauptsächlich über eine gemeinsame Messenger-
Gruppe und gelegentlichen persönlichen Kontakt außerhalb von KjG Aktionen statt.

Ammersricht - Sebastian Klopsch und Miriam Kroll
Der Kontakt zur KjG Ammersricht, wurde nun über eine neue gemeinsame Messenger Gruppe mit 
der gesamten Pfarrleitung neu aufgebaut und wurde bisher gut angenommen. 
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Bad Abbach - Rosaleen Eichinger und Rahel Lerzer
Der Kontakt zur KjG Bad Abbach findet über eine gemeinsame Messenger-Gruppe mit der Pfarrlei-
tung statt. Ein persönlicher Kontakt erfolgte beispielsweise am Neujahrsempfang. 

Deggendorf - Maria Aunkofer und Florian Dietl
Der Kontakt zur KjG-Pfarrei Deggendorf findet über eine gemeinsame Messenger-Gruppe mit den 
Pfarrleitungen statt. Des Weiteren besuchten einige Mitglieder der Pfarrei den Neujahresempfang, 
sodass hier auch ein persönlicher Austausch stattfinden konnte. Des weiteren ist mit Bernhard die 
KjG Deggendorf direkt in der DL vertreten.

Furth - Anna Fautz und Miriam Kroll
Der Kontakt zur KjG-Pfarrei Furth läuft sehr gut über eine Messenger-Gruppe. Ein Teil der Pfarrlei-
tung war am Neujahrsempfang anwesend, sodass hier ein persönlicher Austausch stattfand.

Hirschau - Anna Fautz und Sebastian Klopsch
Der Kontakt zur KjG-Pfarrei Hirschau fand im Berichtszeitraum lediglich über eine gemeinsame 
Messenger-Gruppe statt. 

Plattling - Bernhard Eder und Emily Preis
Im Berichtszeitraum wurden lediglich Informationen der Diözesanebene über die gemeinsame Mes-
senger-Gruppe weitergegeben.

Regensburg St. Bonifaz - Daniel Donhauser und Rosaleen Eichinger
Der Kontakt zur KjG St. Bonifaz fand hauptsächlich über eine gemeinsame Messenger-Gruppe und 
gelegentlichen persönlichen Kontakt außerhalb von KjG Aktionen statt.

Regensburg Reinhausen - Maria Aunkofer und Bernhard Eder
Bernhard Eder nahm an der Mitgliederversammlung der KjG Reinhausen am 12. November teil und 
Maria Aunkofer besuchte stellvertretend den Faschingsball am 13. Januar. Ansonsten stand man in 
regelmäßigem Austausch    Austausch über die gemeinsame Messenger-Gruppe. Zudem ist mit Ro-
sie Eichinger die KjG Reinhausen direkt im DA vertreten.

1.3.2  DA on Tour (BERNHARD)
In der Regel hat nur die Pfarrleitung über Diözesankonferenzen oder den Austausch mit den Kon-
taktpersonen Kontakt mit der Diözesanebene. Damit auch für die anderen Mitglieder der KjG-Pfarr-
gemeinschaften die Diözesanebene und die dort Engagierten greifbarer werden und ein Gesicht be-
kommen, gibt es das Format DA on Tour.
Am 03. Februar sollte im Rahmen von DA on Tour die KjG in Reinhausen von Mitgliedern des DAs 
besucht werden. Aufgrund des zwar langfristig vereinbarten, aber im Nachhinein schlecht gewählten 
Termins in der Prüfungsphase, haben nur sehr wenig Menschen ihre Teilnahme zugesagt und die Ver-
anstaltung musste leider kurzfristig abgesagt werden.
Aber wir bleiben dran. DA Regensburg – bald auch in deiner Stadt!

1.4 Ebenen
1.4.1 LAG (DANIEL)
Kontaktperson zur Landesebene ist Daniel Donhauser.
Beim digitalen Landesausschuss am 09. Dezember wurden wir durch Bernhard Eder und Miriam 
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Kroll vertreten. Neben dem Bericht aus dem Landesvorstand lag der Fokus auf dem Austausch der 
DVs und Anträgen zu einem politischen Grundlagen Papier sowie einem Antrag zur Unvereinbarkeit 
mit der AfD.
Der lange Landesausschuss vom 23. auf den 24. Februar findet erst nach der Erstellung des Berichts 
statt. Unser DV wird voraussichtlich durch Rahel Lerzer, Anna Fautz und Bernhard Eder repräsentiert 
werden. Bei Bedarf wird auf der DiKo mündlich berichtet.
An den Landesausschuss im Dezember anschließend fand ein Nürnberger Seminar zum Thema 
„Content für verbandliche Social-Media-Kanäle“ statt. Aufgrund des geringen Interesses an diesem 
wurde das Nürnberger Seminar im Februar abgesagt und für die Zukunft soll ein anderes Format 
entwickelt werden. Zudem wurden im Zeitraum dieses Berichts jeweils am 15. des Monats vier Ge-
sprächsabende zu verschiedenen Themen von der LAG veranstaltet.

1.4.2 BE (RAHEL)
Kontaktperson für die Bundesebene ist Rahel Lerzer. Für uns ist Lisa Holzer von der Bundesleitung 
zuständig, an welche wir uns immer bei Fragen oder Anliegen wenden können. Seit der Herbst-Di-
Ko fand die DA/DL-Schulung in Köln statt, an der aber aus unserem DV keine*r teilgenommen hat. 
Außerdem veranstaltete die BE einen Fachtag zum Thema Antifaschismus. Die nächste große Aktion 
wird der politische Kinder- und Jugendgipfel LautStark! im Oktober sein, zu welchem ihr alle herzlich 
eingeladen seid, entweder selber oder mit eurer Gruppenstunde dabei zu sein. 

1.4.3 BDKJ (ANNA)
Für den Kontakt zum BDKJ ist Anna Fautz zuständig. Bei Fragen ist Johanna Ostermeier unsere An-
sprechperson im BDKJ DV Regensburg. 
Am 08. März 2024 findet die Jugendverbandskonferenz online statt. Ein mündlicher Bericht erfolgt 
auf der DiKo. 
Ab Januar bietet der BDKJ monatliche Stammtische für alle Verbandler*innen in Regensburg an. 
Infos und die nächsten Termine dazu findet ihr hier: https://www.bdkj-regensburg.de/aktionen/bdkj-
stammtisch
Außerdem ist der BDKJ voll in den Planungen zur 72-Stunden-Aktion. Wir freuen uns, wenn viele 
KjG-Gruppen dabei sind!

1.4.4 KjG Regensburg e.V. (BERNHARD)
Kontaktpersonen zum e.V. sind Bernhard Eder und Rahel Lerzer.
Der KjG e.V. ist unser Förderverein, in dem sich KjG-Mitglieder, Ehemalige und Freund*innen der KjG 
zusammengeschlossen haben, um den Diözesanverband und seine Pfarrgemeinschaften (finanziell) 
zu unterstützen. Der Vorstand setzt sich aus der Vorsitzenden Monika Forster, ihrem Stellvertreter 
Christian Finger und den beiden geborenen Mitgliedern Bernhard Eder und Rahel Lerzer zusammen.

Im Berichtszeitraum fand nur am 28. November eine Sitzung statt, in der sich der Vorstand wie ein-
gangs beschrieben konstituiert hat. Außerdem wurde bei dieser Sitzung die Bezuschussung der An-
reise zu LautStark! sowie von DV-Hoodies beschlossen.
Am 10. März steht dann die jährliche Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstands an.
Abschließend wollen wir uns für die gute Zusammenarbeit mit dem und v.a. die finanzielle Unter-
stützung durch den KjG e.V. bedanken, die sich beispielsweise in den genannten Beschlüssen äußert. 
Dankeschön!
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1.4.5 Kirchliche Organe, Personen und Einrichtungen
 (BJA, Diözesankomitee, etc.) (BERNHARD)
BJA
Das BJA ist die Fachstelle für Kinder- und Jugendarbeit im Bistum Regensburg und damit Ansprech-
partner und Servicestelle für uns. Vom BJA wird beispielsweise unsere Buchhaltung geführt oder 
Sabrina Ehrlich, Ulrike Gietl und Tobi Goß für die DiStl angestellt und bezahlt. Der Kontakt von DA 
und DL zum BJA erfolgt daher auch nur indirekt über die DiStl.
Im Berichtszeitraum war für uns von Seiten des BJAs v.a. noch die Umstellung auf den neuen kauf-
männischen Leiter Christoph Streit zu spüren, da hierfür die Vollmachten für unsere Konten usw. 
neu ausgestellt werden mussten. Ansonsten lief für DA und DL die Zusammenarbeit mit dem BJA 
gewohnt ereignisarm.
Unsere Beteiligung am U!14 Tag des BJA am 25. März wirft im Zuge der Planung bereits ihre Schat-
ten voraus. Nähere Informationen zu unserer Gummihuhn-Golf Station gibt es dann nach der Ver-
anstaltung zur großen DiKo.

Dikom
Kontaktperson zum Diözesankomitee ist Bernhard Eder. Das DiKom ist der Zusammenschluss der 
Verbände und geistlichen Gemeinschaften im Bistum Regensburg.
Als Nachtrag soll zunächst berichtet werden, dass die im Rahmen der Herbstvollversammlung des 
DiKoms beschlossene Satzung von Bischof Voderholzer nicht genehmigt wurde.
Ansonsten gibt es vom DiKom nur zu berichten, dass die Einrichtung des von uns initiierten So-
zialpreises weit vorangeschritten bzw. abgeschlossen ist. An der dazu einberufenen Arbeitsgruppe 
haben sich Anna Fautz und Bernhard Eder beteiligt. Für nähere Infos zum Sozialpreis sei auf den 
Infoblock auf der kleinen DiKo verwiesen. Hier nur das Wichtigste in einem Satz: Die Bewerbung für 
den Gerhardinger-Preis, mit dem insgesamt 1500 € Preisgeld vergeben werden, ist bis zum 01. Mai 
ohne umfangreiche Anträge auf der Website des DiKoms möglich. Es wäre sehr erfreulich, wenn der 
Preis gleich im ersten Jahr einen großen Zuspruch erfahren würde. Also bewerbt euch!

2 Teams, AGs, Projekt-
    gruppen & Ausschüsse
2.1 Öff-Team (RAHEL)
Das Öff-Team besteht momentan aus: Hilde Aumeier, Kerstin Brandl, Tobi Goß, Michael Grundler, 
Juli Langhanki, Rahel Lerzer, Ramón Schloderer, Nelli Schmidt, Miriam Suchy. Im Dezember fand das 
erste (online) Treffen statt, in welchem kurz die aktuelle Lage, aber vor allem die neuen Geburtstags-
karten besprochen wurden. Die große Bastelaktion war dann Mitte Januar. Neu in unserem Shop 
sind die Zip-Jacken, die ihr alle fleißig auf der großen Diko bestellt habt und hoffentlich gerne tragt. 
(Falls ihr euren Zipper noch nicht habt, einfach im Büro melden und abholen).
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2.2 SchuT (ANNA)
Das Schulungs-Team besteht derzeit aus folgenden Mitgliedern: Niklas Bonitz, Florian Dietl, Juli-
Langhanki, Tobi Preis, Felix Riepl und Paula Schißlbauer. Anna Fautz und Rahel Lerzer sind als ver-
antwortliche DLs mit dabei. Seit der letzten DiKo fand eine Sitzung statt, bei der die ersten Planun-
gen für den anstehenden Gruppenleitungskurs besprochen wurden. Das SchuT trifft sich außerdem 
am Team-Tag und möchte hier die Einheiten zu den „KjG-Strukturen“, den „Rechtsteil“ und evtl. die 
„Präventionsschulung“ überarbeiten. Außerdem soll die Kursmappe für die Teilnehmer*innen aktu-
alisiert und digitalisiert werden. 
Wir freuen uns immer über neue Teammitglieder. Falls ihr also interessierte Personen kennt oder ihr 
gerne mal in unser Team reinschnuppern möchtet, dann meldet euch gerne bei uns!

2.3 PLUS (BERNHARD)
Das PLUS-Team schreibt und layoutet die gleichnamige Mitgliederzeitschrift unseres DVs. Aktiv am 
Team beteiligen sich derzeit Hilde Aumeier, Monika Forster, Tobi Goß, Michael Grundler, Sophia 
Riepl, Paula Schißlbauer und Anna Suchy. Tine Armer, Christopher Buresch, Felix Scheidhammer 
und Miriam Suchy haben sich zudem zum Korrekturlesen bereit erklärt. Von Seiten der Diözesan-
leitung begleitet Bernhard Eder das Team. 
Am 30. Januar fand eine erste Sitzung für die nächste Ausgabe statt, in der auf die letzte Ausgabe 
zurückgeblickt, die Arbeitsweise reflektiert, Schlüsse für die zukünftige Zusammenarbeit gezogen 
und Überlegungen zur Vergrößerung des Teams angestellt wurden. Außerdem wurde ein Thema für 
die nächste PLUS festgelegt und erste Ideen für Artikel gesammelt. Eventuell raten Neugierige, aber 
Engagierte halten‘s rätselhaft und noch geheim;) Im Rahmen des Team-Tags wird dann eine Schreib-
werkstatt stattgefunden haben. 
Gerade jetzt zu Beginn einer neuen Ausgabe wäre eine gute Gelegenheit ins PLUS-Team einzustei-
gen. Also komm‘ gerne dazu, wenn du Interesse am Schreiben, Korrekturlesen oder layouten hast!
Du bekommst die PLUS noch nicht zugeschickt? Wende dich einfach an deine*n MiDa-Verantwort-
liche*n!

2.4 Alter Gestalter! (DANIEL)
Aktuell besteht das Team aus: Hilde Aumeier, Nina Bayerlein, Kerstin Brandl, Daniel Donhauser, 
Anna Fautz, Simon Fautz, Florian Klopsch, Sebastian Klopsch, Miriam Kroll, Carina Limmer, Chris-
toph Limmer, Lilli Linthaler, Hannah Mehringer, Paula Schißlbauer und Anna Suchy. 
Ein erstes Treffen für die Planungen für AlterGestalter! 2024 von 18.10. bis 20.10. wird am Team Tag 
stattgefunden haben.

2.5 Wahlausschuss (RAHEL, DANIEL)
Auf der großen DiKo wurden Paula Schißlbauer, Lisa Schlögl, Jonas Kammann, Felix Riepl, Michael 
Mende, Tobias Preis, Christopher Buresch und Florian Rembeck in den Wahlausschuss gewählt. Für 
die DL begleiten Rahel Lerzer und Daniel Donhauser den Ausschuss.
Ein erstes Treffen zum kurzen Kennenlernen, vorbereiten der Wahl auf der kleinen DiKo und Aufstel-
len einer Kandidat*innenliste ist für März am Team Tag angedacht.

2.6 Kassenprüfung (ANNA)
Die gewählten Kassenprüfer*innen für das Finanz-Jahr 2023 sind Toffi Buresch, Moni Forster und 
Christian Gruber. Die Kassenprüfung selbst findet am 01. März statt. Dabei werden auch Tobi Goß 
und Anna Fautz anwesend sein, um für Fragen zur Verfügung zu stehen. Der Kassenprüfbericht wird 
auf der kleinen DiKo vorgestellt.
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2.7 Spiri-Aktions-Team (ANNA)
Derzeit gibt es kein klassisches Spiri-Team sondern ein Aktionsplanungs-Team, welches im Rahmen von 
„Spirituelles Regensburg“ Aktionen plant. Das Team besteht derzeit aus Hilde Aumeier, Kerstin Brandl, 
Verena Brandl, Anna Fautz, Monika Forster, Tobias Goß und MT Kölbl.
Sprituelles Regensburg
Unter dem Format „Spirituelles Regensburg“ plant das Spiri-Aktionsteam Veranstaltungen, bei denen wir
gemeinsam spirituelle Orte in Regensburg entdecken wollen, die man sonst vielleicht eher nicht besucht 
bzw. besuchen kann. Am 26. November 2023 haben wir im Rahmen dieser Reihe die alt-katholische 
Gemeinde in Regensburg besucht. Bei Kaffee und Kuchen hatten wir einen schönen und vor allem in-
teressanten Austausch mit Pfarrer Johannes Poiger und einigen Gemeindemitgliedern der alt-katholi-
schen Gemeinde. Hier konnten wir unsere Fragen stellen und erfuhren einiges über die Unterschiede 
und Ähnlichkeiten zur römisch-katholischen Kirche. Anschließend durften wir an einem gemeinsamen 
Gottes+dienst teilnehmen. Vielen Dank an die alt-katholische Gemeinde für den schönen Austausch und 
die tolle Aktion. 

2.8 AG Schutzkonzept (ANNA)
Mitglieder der neu gegründeten AG-Schutzkonzept sind Kerstin Brandl, Tobi Goß, Miriam Kroll, Juli 
Langhanki, Carina Limmer, Felix Riepl und als verantwortliche DL Anna Fautz. Das Team traf sich 
bereits zu zwei Sitzungen. In einer ersten Sitzung wurden Themen gesammelt, welche wir als AG 
bearbeiten möchten. So haben wir uns vorerst vorgenommen einen kindgerechten Verhaltenskodex 
zu erarbeiten und Methoden zu überlegen, um das Thema „Schutzkonzept“ allgemein präsenter zu 
machen. In der zweiten Sitzung haben wir Vorschläge für die Überarbeitung des Schutzkonzepts er-
stellt, um eine Arbeits- und Diskussionsgrundlage für die DA-Klausur zur Verfügung zu stellen.
Das Team trifft sich im Rahmen des Team-Tags zu einer weiteren Sitzung.

2.9 AG Satzung (BERNHARD)
In der durch die große DiKo neu eingerichteten AG Satzung engagieren sich derzeit Christopher 
Buresch, Michael Grundler, Tobias Preis, Felix Scheidhammer sowie Bernhard Eder als DL. Die AG 
hat die Aufgabe unsere DV-Satzung zu prüfen, Änderungsanträge auszuarbeiten, diese genehmigen 
zu lassen und abschließend die Satzung zu aktualisieren. Im Berichtszeitraum kam man zu zwei 
Sitzungen zusammen. Die erste Sitzung am 19. Dezember wurde genutzt, um sich einen Überblick 
über die kurz- und langfristig anstehenden Aufgaben zu verschaffen und den Genehmigungsprozess 
der Änderungen der großen DiKo anzugehen. Die zweite Sitzung am 29. Januar wurde für einen 
Austausch über den aktuellen Arbeitsstand bzgl. der für die Genehmigung notwendigen Dokumen-
te sowie eine Besprechung des zur kleinen DiKo eingebrachten Antrages genutzt. Anfang Februar 
wurden schließlich die Satzungsänderungen der großen DiKo zur Genehmigung bei der BL und dem 
Bundessatzungsausschuss eingereicht.
Die AG freut sich jederzeit über Unterstützung! Vorwissen ist nicht notwendig, aber Lust auf Text-
arbeit und Sprachgefühl wäre von Vorteil. Bei Interesse einfach dem Channel im DV Slack Workspace 
beitreten.

2.10 PG GL-Vernetzungstreffen (DANIEL)
Die Projektgruppe Vernetzungstreffen besteht aus Adrian Amann, Christopher Buresch, Florian 
Rembeck, Felix Riepl, Rosaleen Eichinger, Sebastian Klopsch und Rahel Lerzer. Verantwortlicher sei-
tens der DL ist Daniel Donhauser. Am 13. Februar findet ein Treffen statt, bei dem der Austragungs-
ort und das genaue Wochenende bestimmt werden. Über die Ergebnisse dieses Treffens wird auf der 
DiKo mündlich berichtet.
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3 Veranstaltungen
3.1 Stammtische (BERNHARD)
Die Stammtische finden immer am 09. jeden Monats statt und sind ein offenes Angebot für alle 
KjGler*innen und Freund*innen der KjG, das zum zwanglosen Austausch bei dem ein oder anderen 
Kaltgetränk einlädt. Der Stammtisch findet wechselnd in Regensburg oder in KjG-Hochburgen des 
Diözesanverbandes statt.
Der November-Stammtisch im Murphy‘s Law in Regensburg war mit 6 Stammtisch-Freund*innen 
mittelmäßig gut besucht.
Im Dezember machte der Stammtisch aufgrund des vollen Terminkalenders des DAs und der Pfarrei-
en eine Weihnachtspause.
Im Januar ging der Stammtisch dann on Tour nach Amberg. Im Schießl Wirtshaus kamen 12 Personen 
aus 5 Pfarreien zusammen, so dass dieser Stammtisch als gut besucht verbucht werden kann.
Der Februarstammtisch wird am 09. Februar wieder im Murphy’s Law in Regensburg stattgefunden 
haben, was allerdings nach dem Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichts liegt. Bei Bedarf erfolgt auf 
der DiKo ein mündlicher Bericht. 
Der Termin des Stammtischs fällt im März auf den DiKo-Termin, weshalb kein Stammtisch stattfin-
den wird; zumindest nicht im eigentlichen Sinn. Das gemütliche Beisammensein im Anschluss an die 
DiKo darf und soll aber gerne stammtischartige Züge annehmen. Herzliche Einladung!

3.2 Amberger Erlebnistag (DANIEL)
Der Amberger Erlebnistag, der für den 25.11.2023 geplant war, musste aufgrund der niedrigen An-
meldezahlen leider ausfallen. Da der komplette Tag schon geplant war und das Konzept fertig er-
arbeitet ist, wird versucht den Erlebnistag in den nächsten Jahren nochmal anzubieten.

3.3 Neujahrsempfang (BERNHARD) 
Am Traditionstermin, dem 05. Januar, fand im Spitalkeller unser Neujahrsempfang 2024 statt, der 
vom DA organisiert wurde und ein Dankeschön für alle Pfarrleitungen und Teamer*innen sein soll. 
Der Einladung folgten 45 Personen aus 7 Pfarreien. 
In diesem Jahr starteten wir mit einem Glühweinempfang, in dessen Rahmen die DL die Teilneh-
mer*innen begrüßte und Susanne Hermann einen spirituellen Impuls hielt. Anschließend ging es 
im Festsaal mit einem dreigängigen Menü vom Buffet weiter. Bevor der Abend bei Gesprächen und 
Musik ausklang, gab es noch ein Pubquiz, das durch ausgeloste Gruppen für eine Durchmischung der 
Anwesenden sorgte. Neben dem Quiz war auch das übrige Rahmenprogramm mit einem Bingo fürs 
gegenseitige Kennenlernen, Sofortbildkameras zum Festhalten des Abends und der Musik von Rahel 
Lerzer, Emily Preis, Rosie Eichinger und Bernhard Eder organisiert worden.
Wir hoffen, alle hatten einen schönen Abend! Danke für eure großartige Arbeit für die KjG!

3.4 PL-Fortbildungen (BERNHARD) 
Wie im Rahmen der Jahresplanung beschlossen, finden von Januar bis März am 18.,19. bzw. 20. des 
Monats online-Fortbildungsabende für Pfarrleitungen und Interessierte statt.
Der erste Abend befasste sich mit den Themen KjG-Strukturen und Pfarrleitungsaufgaben. Dieser 
wurde von Bernhard Eder, Rosie Eichinger und Tobias Preis vorbereitet. Schön war, dass die Ver-
trauenspersonen Monika Forster und Luis Trelle sich im Rahmen der KjG-Strukturen die Zeit für 
eine kurze persönliche Vorstellung nahmen, um damit ihre Präsenz bei den Teilnehmer*innen zu ver-
größern bzw. überhaupt ein Bewusstsein dafür zu schaffen. Leider nahmen an der Fortbildung nur 
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vier Personen teil. Diese bewerteten den Abend zwar als gut, allerdings legt die geringe TN-Zahl die 
Überlegung nahe, die Fortbildung bzw. dieses konkrete Thema nicht jedes Jahr anzubieten, da die 
Zielgruppe dann zu klein ist. Dennoch vielen Dank an alle Beteiligten!
Die zweite PL-Fortbildung zu MiDa und Kassenführung wird dankenswerterweise von Christopher 
Buresch und Tobias Preis vorbereitet. Bernhard Eder ist begleitend für die DL dabei. Der Abend 
selbst findet erst nach Redaktionsschluss für diesen Bericht statt. Wir hoffen auf eine regere Teil-
nahme als beim ersten Abend. Bei Bedarf erfolgt bei der kleinen DiKo ein mündlicher Bericht.
Der dritte und abschließende Abend der PL-Fortbildungsreihe wird von Rosie Eichinger, Anna Fautz 
und Miriam Kroll vorbereitet und beschäftigt sich mit den Themen Sitzungsleitung und Kommunika-
tion nach innen und außen. Der Abend findet am 20. März ab 19:00 Uhr über Zoom statt. Herzliche 
Einladung!

3.5 Team-Tag (ANNA)
Der Team-Tag findet am 02. März in der Distl in Regensburg statt. Hier werden über den Tag verteilt 
unsere Teams, Ausschüsse und AGs tagen und planen. Dabei können die Teams frei entscheiden, 
wie viel Zeit sie an diesem Tag in ihre Planungen stecken wollen. Nachmittags ist ein gemeinsamer 
Austausch und Info-Block geplant. Zum Abendessen kommen dann alle Teamer*innen zusammen 
und anschließend ist ein gemeinsamer Impro-Theater-Workshop mit Simon Schmucker geplant. Ge-
naueres über den Team-Tag berichten wir auf Wunsch gerne auf der kleinen DiKo, da der Team-Tag 
erst nach der Berichtserstellung stattfindet.

4 Sonstiges
4.1 Finanzen (ANNA)
Für die Finanzen ist Anna Fautz als sogenannte „Finanz-DL“ hauptverantwortlich zuständig. Die Ge-
samtverantwortung für die Finanzen liegt jedoch beim Diözesanausschuss. Somit wurden folgende 
Finanz-Beschlüsse im Rahmen von DA-Sitzungen getroffen:

    - Bezuschussung der DV-Zip-Pullis auf einen Endpreis von 45 €, hierbei hat uns auch der KjG 		
       e.V. finanziell unterstützt. Danke dafür!

    - Erhöhung des Fairtrade-Zuschusses um 100 € auf insgesamt 500 €.

    - Anschaffung von zwei XLR-Mikrofonkabel zum Preis von jeweils 25,50 €

    Weitere Informationen zu den Finanzen erfolgen mit dem Finanzbericht auf der DiKo.

4.2 MiDa, Nextcloud & Slack (BERNHARD, DANIEL)
Für die MiDa ist von Seiten der DL Daniel Donhauser zuständig.
Für Nextcloud und Slack ist Bernhard Eder zuständig.
Die MiDa wird bei all unseren größeren Veranstaltungen zur Verwaltung der Anmeldungen genutzt. 
Dies passierte bis auf ein paar Operator bedingte Missverständnisse ohne Probleme.  Bei Fragen 
stehen Tobi Preis und Felix Riepl der DL beratend zur Verfügung. 
Die Nextcloud als Speicherort für Protokolle, Umfragetool und gemeinsamer Kalender hat sich in 
der Arbeit von DA und DL als Standard etabliert und wird auch von den Teams und deren Mitgliedern 
mehr oder weniger aktiv genutzt. Die Nutzung ist sehr intuitiv und läuft entsprechend problemlos 



19

ab. Nichtsdestotrotz versuchen wir die Struktur weiter zu verbessern und die abgelegten Daten 
sinnvoll zu erweitern; so ist es bspw. mit dem Public Ordner geschehen, in dem inzwischen auch die 
DiKo-Protokolle bis zurück ins Jahr 2000 zu finden sind.
Daneben hat uns seit der großen DiKo die Suche nach Alternativen zur kostenlosen Version von 
Slack beschäftigt, die Nachrichten nach 90 Tagen unzugänglich macht. Die einfachste Lösung wäre 
ein Upgrade auf Slack Pro, das für gemeinnützige Organisationen kostenlos zur Verfügung ge-
stellt wird. Wie erwartet scheiterte der Antrag allerdings aufgrund unseres kirchlichen Hintergrun-
des. Daher informierten wir uns über alternative Plattformen. Eine Möglichkeit wäre das bereits 
im Rahmen der großen DiKo vorgeschlagene Mattermost, für das allerdings ein eigener Server 
benötigt wird. Dieser Server könnte zudem zur Einbindung einer Office-Lösung in die Nextcloud 
genutzt werden. Zur Beurteilung und Einschätzung dieses Vorhabens stehen dankenswerterweise 
Tobi Preis sowie v.a. Michael Grundler und Christoph Stephan mit ihrer Expertise beratend zur Ver-
fügung. Der aktuelle Stand hierzu ist, dass Mattermost bzw. der Server auf jeden Fall eine finan-
zierbare und auch ansonsten umsetzbare Variante ist. Zum Zeitpunkt der Berichtserstellung steht 
als weitere, zu prüfende Option Microsoft Teams im Raum. Ein abschließendes Ergebnis bei der 
Frage nach einem Wechsel unseres Kommunikationsmittels gibt es dementsprechend noch nicht, 
da wir zudem erste Erfahrungen der KjG Bad Abbach, die derzeit auf Mattermost umsteigt, in die 
Entscheidung einbeziehen wollen. Sollte es bis zur kleinen DiKo neue Entwicklungen geben, erfolgt 
ein mündlicher Bericht.

4.3 Prävention, Intervention und Schutzkonzept                
	 (ANNA)
Das institutionelle Schutzkonzept wird jährlich auf der DA-Winterklausur überprüft und ggf. über-
arbeitet. Im Rahmen der Winterklausur wurden folgende Anpassungen vorgenommen. Die Anpas-
sungen sind zur Übersichtlichkeit in einem extra Dokument dargestellt: https://kurzelinks.de/skkjg
Nur zwei Aspekte sollen hier noch genauer erläutert werden: 
Der Absatz zu „Stammtischen“ wurde umformuliert, da die Anwendung der „Maßnahmen für alle 
Veranstaltungen“ bei Stammtischen aufgrund des öffentlichen Charakters nicht möglich war und 
ist. Beispielsweise kann kein Feedbackkasten aufgestellt werden. Stattdessen werden angepasste 
Maßnahmen angewandt, welche im Schutzkonzept aufgezählt werden. 
Der Absatz zu „Externe Veranstaltungen“ wurde ergänzt, da im kommenden Jahr erstmals nach der 
Erstellung des Schutzkonzepts die 72-Stunden-Aktion und LautStark! stattfinden. Diese externen 
Aktionen sind nicht vom DV organisiert, sondern vom BDKJ bzw. der KjG-Bundesebene.
Weitere neuartige Veranstaltungen, welche einer besonderen Berücksichtigung im Schutzkonzept 
bedürfen, sind im kommenden Jahr nicht zu erwarten.
Falls ihr weitere Anmerkungen oder Verbesserungsvorschläge für das Schutzkonzept oder den Um-
gang damit habt, dann freuen wir uns über jegliches Feedback. 
Allgemein gilt, dass Moni und Luis als diözesane Vertrauenspersonen auch für euch in den Pfarrei-
en jederzeit als Ansprechpersonen da sind.
Die aktuelle Version unseres Schutzkonzepts, Verhaltenskodex, Interventionsleitfaden und mög-
liche Beschwerdewege findet ihr hier:  https://www.kjg-regensburg.de/service/praevention/.

https://kurzelinks.de/skkjg
https://www.kjg-regensburg.de/service/praevention/
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5 Dankesworte
Am Ende geht es natürlich immer um die Wichtigsten! Denn die Wichtigsten seid ihr alle, die 
sich so unermüdlich für die KjG einsetzen. 
Wir wollen Danke sagen, dafür dass ihr unseren KjG-Diözesanverband mittragt und ihn in Teams, 
Ausschüssen, AGs und mit ganz viel Engagement mitgestaltet. 
Ein großes Dankeschön geht auch an alle, die vor Ort ein so vielfältiges Angebot für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene auf die Beine stellen und dadurch die KjG lebendig werden 
lassen. 
Vielen Dank auch an unsere Konkakte zu den verschiedenen Ebenen, die uns bei Fragen gerne 
zur Seite stehen.
Und vielen Dank an Sabrina Ehrlich, Ulrike Gietl und Tobi Goß für eure Arbeit im KjG-Büro. Dan-
ke, dass ihr uns unterstützt und für uns da seid. 

Danke, dass ihr euch die Zeit genommen habt, diesen Bericht zu lesen! Danke, dass ihr euch die 
Zeit nehmt, zur DiKo zu kommen und sie durch eure Beiträge zu bereichern! Danke, dass ihr die 
KjG zum dem macht, womit wir alle gerne so viel Zeit verbringen!

StudienteilStudienteil
ab 17:30

VIELE BLEIBEN - MEHR WERDEN
Die KjG lebt von ihren Mitgliedern. Wir möchten noch mehr junge Menschen für unseren 
Verband begeistern. Die Gewinnung neuer und das Halten bereits bestehender Mitglie-
der kann manchmal jedoch eine echte Herausforderung sein. Keine*r möchte das Gefühl 
haben, nur eine weitere Nummer auf der Wachstumsskala zu sein. Damit sich eure Mit-
glieder bei euch wohlfühlen, müssen sie eure Wertschätzung deutlich spüren! Um euch 
dabei zu unterstützen, bieten wir im Rahmen der Kleinen DiKo einen Studienteil zum 
Thema Mitgliedergewinnung, -pflege und -bindung an.
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Geschäftsordnungsänderungsantrag 

 

Antrag 1:  Anpassung der GO der Mitgliederversammlung 

Antragssteller*in: AG Satzung 

ANTRAGSGEGENSTAND: 

Die Diözesankonferenz möge beschließen: 

 

Anhang zur Satzung des KjG Diözesanverbandes Regensburg 

Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung 

§16 Wahlen 

Wahlen werden grundsätzlich in geheimer Abstimmung durchgeführt. Auf Antrag kann 
Abstimmung mit Stimmkarten und/oder en bloc erfolgen, wenn sich kein Widerspruch 
ergibt. Gewählt wird mit einfacher Mehrheit. Bei Stimmengleichheit erfolgt Stichwahl. Der 
Wahl voraus geht eine Personalbefragung und auf Antrag eine Personaldebatte. Gewählt 
sind die meistgenannten Kandidierenden, jedoch müssen diese Nennungen mindestens ein 
Drittel der abgegebenen Stimmen ausmachen. 

Die Mitglieder des Kindersenats werden von den bis einschließlich 12 Jahre alten aktiven 
Mitgliedern gewählt. 
 

 

BEGRÜNDUNG: 

Die AG Satzung legt diesen Antrag vor, um die Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung 
an die Geschäftsordnung der Diözesankonferenz anzugleichen. Aktuell steht die „en bloc“-
Wahl nicht in der Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung. Damit eine solche Wahl 
allerdings gültig ist, muss diese Form der Wahl in der Geschäftsordnung niedergeschrieben 
sein. 

Eine „en bloc“-Wahl bedeutet, dass alle zu wählenden Personen als Gesamtvorschlag zur Wahl 
gestellt werden. Die Wählenden haben die Möglichkeit, sich für oder gegen diesen 
Gesamtvorschlag zu entscheiden. 

 

Antrag
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https://kurzelinks.de/kldiko24

Die Anmeldung könnt ihr direkt online ausfüllen. 
Für Teilnehmer*innen unter 18 Jahren ist dort auch ein 

Formluar für die Erziehungsberechtigten hinterlegt.

ANMELDESCHLUSS: 01.03.24
Bitte meldet euch möglichst zeitnah an bzw. kümmert 
euch darum, dass die Delegation eurer Pfarrei dies tut. 
Damit macht ihr uns die Arbeit etwas leichter:) - Danke!

Anmeldung

Hier
anmelden

https://kurzelinks.de/kldiko24
https://kurzelinks.de/kldiko24
https://kurzelinks.de/kldiko24
https://kurzelinks.de/kldiko24
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Anreise

Wenn du vor dem BHF Richtung Altstadt stehst, geht es in den Grüngürtel „Fürst-Anselm-Allee“. Die-
sen gerade durchqueren (ca. 250 Meter - vorbei am Milchschwammerl;). Beim zweiten Zebrastreifen 
links abbiegen auf den St.-Peters-Weg. Dieser verläuft leicht nach links und wird zur Fröhlichen-Tür-
cken-Straße. Diese nach ca. 75 Metern nach links in die Obermünsterstraße verlassen. Nach ca. 150 
Metern beim „Jerusalem-Imbiss“ nach links abbiegen.

Vom Hauptbahnhof Regensburg (Parkplätze sind in der Altstadt Mangelware;)

Wir haben den Konferenzsaal im Jugendpastoralzentrum gebucht. Die Adresse lautet Obermünster-
platz 10, 93047 Rgbg. Durch die Schranke und dann rechts:)


